
Felsenbirne
In unserem Garten wachsen Felsenbirnen. Diese empfinde ich als
wahre Pracht. Im Frühling blüht sie weiss. Im Sommer trägt sie
zuerst  hellrote,  dann  dunkelrote  bis  zu  dunkelviolette
Früchte, die mir besonders gut schmecken. Im Herbst verfärben
sich die Blätter in ein wundervolles Rot.

Felsenbirnen  sind  kleine  Sträucher.  Die  Felsenbirne  sieht
schön aus, wächst nicht zu dicht und ist eine Abwechslung in
jedem Permakulturgarten. Zudem bietet die Felsenbirne tollen
Nektar für Insekten und sieht auch verschiedene Vögel an.

Die Felsenbirne gehört zu den heimischen Wildobstarten. Sie
sind eine von den wenigen Wildobstarten, die man unverarbeitet
essen kann. Mich erinnert der Geschmack an Heidelbeeren, die
ich auch sehr mag.

Botanisch zählt die Felsenbirne zu den Kernobstgewächsen und
gehört damit zur Familie der Rosengewächse.

Die  Felsenbirnenfrüchte  enthalten  viele  Vitamine  und
Mineralstoffe sowie Gerbsäure. Die Beeren können bedenkenlos
direkt von Strauch gegessen werden, lassen sich aber auch
hervorragend zu Marmelade und Likör verarbeiten. Vögel mögen
die Felsenbirnenfrüchte auch sehr. Sie ernten jeweils fleissig
mit.
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Die Felsenbirne im Frühling blüht in weiss.
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